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torin mit einer Aufforderung:
„In dieser Ausstellung können
Sie vielfältige Gespräche füh-
ren.“

Persönliche Empfindungen
Zsuzsanna Bényei-Büttner

verdeutlichte diesen Dialog
anhand ihrer persönlichen
Empfindungen beim Betrach-
ten der Werke: „Ich liebe die
Bilder, die ich hören kann: Die
tosende Welle, die gleiche mit
ungeheurer Wucht herunter-
rollen wird“, sagte sie mit

FREDELSLOH. Zu einem Fest
der Sinne lädt die Kunstaus-
stellung „Farb.Töne 1“, die in
der Fredelsloher Klosterkirche
eröffnet wurde. Frank Thiele
vom Einbecker Kunsthaus so-
wie das Ehepaar Zsuzsanna Bé-
nyei-Büttner und Pastor Peter
Büttner haben sie im Rahmen
des Fredelsloher Jahresthemas
Dialog organisiert.

Das Interesse an der Ge-
meinschaftsausstellung war
mit rund 100 eingereichten
Arbeiten von 30 Kunstschaf-
fenden so groß, dass sich die
Organisatoren entschlossen
haben, zwei gleichwertige
Ausstellungen auf die Beine zu
stellen. „Farb.Töne 1“ läuft bis
Dienstag, 21. Juni, jeweils von
11 bis 17 Uhr, „Farb.Töne 2“
vom 9. September an.

In ihrer Laudatio in der gut
besetzten Klosterkirche mach-
te Zsuzsanna Bényei-Büttner
den vorwiegend aus der Regi-
on kommenden Künstlern ein
charmantes Kompliment: „Es
sind die Künstler, die uns auf
die Welt aufmerksam ma-
chen, Gefühle und Gedanken
hervorzaubern, wie sonst nie-
mand.“

Jedes der präsentierten
Werke sei ein „kleiner Dialog -
ein Zwiegespräch zwischen
dem Künstler und seinem
Werk. Nach Fertigstellung
lädt es dann wiederum den Be-
trachter zum Dialog ein.“ Die-
se Analyse verband die Lauda-

Kirche bietet Fest der Sinne
17 Künstler aus der Region präsentieren ihre Werke in einer Ausstellung

Blick auf das Werk „Stürmi-
sche See“ von Werner Gold-
mann (Adelebsen). Bei der In-
stallation „Steine und Wasser“
von Bärbel Kretzschmar (Wil-
lershausen) höre sie einen
Bach plätschern. Und das
Werk von Uschi Theiß (Uslar)
verbinde alles miteinander:
„Musik; Farben, Formen, Men-
schen, Freude, Himmel und
Erde - alles, was das Leben
schön macht.“

Zu den ausstellenden Künst-
lern gehören außerdem Uta

Behling (Northeim), Katrin Be-
nary (Göttingen), Edith Bobe
(Hameln), Jürgen Bunzel (Ful-
datal), Hiltrud Fritze (Uslar),
Wiltrud Krämer (Grünenplan),
Adolf Leschonski (Dassel), Al-
mut Meyer (Delligsen), Gitta
Meyerkord (Einbeck), Susanne
Otte (Halle), Ingeburg Schulze
(Bevern), Horst Voigtmann
(Wennigsen), Holger Walleck
(Göttingen) und Frank Thiele
(Einbeck).

Der Katalog zur Ausstellung
kostet drei Euro. (zhp)

Sie organisierten die Schau: Frank Thiele (von links), Zsuzsanna Bényei-Büttner und Pastor Peter
Büttner haben die Gemeinschaftsausstellung in der Fredelsloher Klosterkirche vorbereitet. Hier ste-
hen sie an dem Werk „Dem inneren Klang folgend“ von Ingeburg Schulze. Foto: Niesen

NORTHEIM. In der Northei-
mer Innenstadt stehen zahl-
reiche Schaufenster leer. Sil-
via und Mani Zorn aus Trögen
wollen diesem Leerstand ent-
gegenwirken und richten aus
diesem Grund in unregelmä-
ßigen Abständen eine „Galerie
auf Zeit“ in einem Schaufens-
ter ein. Zum zweiten Mal wird
das in der Zeit vom 17. bis 29.
Mai im Fenster des früheren
Geschäfts „Wicke Mediatro-
nik“ an der Breiten Straße 50
der Fall sein. Dort stellen
Künstler ihre Werke aus.

Dabei sind diesmal Ulrike
Könnecke, (Töpferei), Lisa
Stenzel (Kleidung), Barbara
Leppich (Ledertaschen), Ange-
lika Wiesler-Sorhage (Origa-
mi-Schmuck und Malerei),
Ruth Jürging (Arbeiten aus
Filz), Folke Lindenblatt („Ge-
malte Reisen“), Silvia Zorn
(Schmuck aus Silber und Bron-
ze) sowie Mani Zorn (Drechsel-
arbeiten).

Nom-Mot
Geöffnet hat die Galerie auf

Zeit von Montag bis Freitag
von 11 bis 18 Uhr, samstags
von 10 bis 13 Uhr und am ver-
kaufsoffenen Sonntag wäh-
rend der Nom-Mot von 13 bis
18 Uhr.

Die Öffnung der Galerie
wird am Montag, 17. Mai, ab
18 Uhr zudem mit einer klei-
nen Vernissage gefeiert, die
von Mani Zorn mit Gesang
und Gitarrenmusik umrahmt
wird. (kat)

Galerie auf
Zeit im leeren
Schaufenster

BAD GANDERSHEIM. Eine
Strafanzeige erstattete ein 24
jähriger Lamspringer bei der
Polizei in Bad Gandersheim,
da ihm bei einer Geburtstags-
feier am Freitagabend im Wet-
teborner Schützenhaus ver-
mutlich K.o.-Tropfen in sein
Getränk gemischt wurden.

Obwohl er nur wenig Alko-
hol getrunken habe, sei er ir-
gendwann nach Mitternacht
im Wald aufgewacht und he-
rumgeirrt, bis ihn seine Mut-
ter, die ihn zwischenzeitlich
vermisst hatte, völlig orientie-
rungslos in der Nähe von Ey-
ershausen auffand.

Arme und Beine verletzt
Da er sich an Beinen und

Händen verletzt hatte, wurde
er im Gandersheimer Kran-
kenhaus ambulant behandelt.
Ihm wurde vorsorglich eine
Blut- und eine Urinprobe abge-
nommen. Die Gandersheimer
Polizei hat Ermittlungen we-
gen des Verdachtes der gefähr-
lichen Körperverletzung und
wegen Diebstahls eingeleitet,
da auch das Handy des jungen
Mannes seit dem Vorfall fehle
und ausgeschaltet sei. (goe)

24-Jähriger mit
K.o.-Tropfen
lahmgelegt

NÖRTEN-HARDENBERG. Bei
einem Verkehrsunfall auf der
Nörten-Hardenberger Orts-
durchfahrt ist am Dienstag-
morgen ein Sachschaden von
6000 Euro entstanden.

Gegen 7.45 Uhr waren auf
der Göttinger Straße zwei Au-
tos zusammengestoßen, als
eine 42-Jährige aus Nörten-
Hardenberg mit ihrem Fahr-
zeug von der Bahnhofstraße
auf die Ortsdurchfahrt abbie-
gen wollte.

Niemand verletzt
Nach ihren eigenen Anga-

ben hatte die Frau den in Rich-
tung Angerstein fahrenden
Wagen übersehen. Verletzt
wurde laut Polizei nie-
mand. (kat)

Auto übersehen:
Zusammenstoß
beim Abbiegen

ist“, ließ er durchblicken, dass
in diesem Bereich noch Bedarf
besteht. Von links die Corvinia-
ner Hendrik Freer, Felix Becker,
Malte Lindigkeit, Lea Hahn und
Chrischo Müller. (zhp) Foto: Niesen

Schulhof und für einen 3 D-
Drucker samt Zubehör verwen-
det werden, sagte der Schullei-
ter. „Da werden sich sicher
noch Wünsche entwickeln,
wenn der Drucker in Betrieb

te) im Beisein von Schülern an
den Fördervereinschef Werner
Uerkvitz (4. v. links) und Schul-
leiter Christoph Dönges (3. v.
rechts). Das Geld soll für Spiel-
und Sportgeräte auf dem

Der Lions-Club Northeim hat
dem Gymnasium Corvinianum
über den Förderverein der
Schule 4000 Euro gespendet.
Die Spende übergab Lions-Prä-
sident Werner Wohlfahrt (Mit-

Lions-Club unterstützt das Corvinianum

GILLERSHEIM / SUDERSHAU-
SEN. Zu einem Waldgottes-
dienst an der Leisenberger Kir-
chenruine laden die Kirchen-
gemeinden Gillersheim, Su-
dershausen, Billingshausen,
Holzerode und Spanbeck ge-
meinsam für Pfingstmontag,
16. Mai, ein. Beginn ist um
10.30 Uhr.

Die Predigt hält Pastorin Jo-
hanna Hesse aus Gillersheim.
Der Posaunenchor Nörten-
Hardenberg / Bishausen und
der Gospelchor aus Gillers-
heim umrahmen den Gottes-
dienst musikalisch. Im An-
schluss gibt es Eintopf für die
Besucher.

Autos untersagt
Da Autoverkehr im Wald

untersagt ist, wird den Gottes-
dienstbesuchern empfohlen,
zur Kirchenruine zu wandern
oder zu radeln. In Gillersheim
werden aber auch Kleinbusse
eingesetzt. Abfahrt ist um
9 Uhr an der Kirche. Bei an-
haltendem Regenwetter fin-
det der Gottesdienst in der Gil-
lersheimer Kirche statt. (ows)

Zu Pfingsten
Gottesdienst
im Wald

e Meinung zählt!Ihre
Sagen Sie uns Ihre Meinung zu Qualität und Wirkung von Werbung in der HNA.

Mitmachenundgewinnen!

Nehmen Sie an der neuen Forschungsreihe Ihrer HNA teil,
gestalten Sie mit und sichern Sie sich monatlich die Chance
auf den Gewinn attraktiver Preise.

Wir danken allen Lesern, die sich bereits angemeldet haben.

Anmeldung und alle Infos unter
www.HNA.de/werbepanel


